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Fortsetzung Titelseite

Am 23. Juli war es endlich so weit. Mit ca. 150 Gästen 
feierten wir die offizielle Eröffnung unseres neuen Treff- und 
Spielplatzes in Drehsa. Nachdem im August 2020 der erste 
Spatenstich für unser Projekt erfolgte und mit Erdarbeiten für 
die Platzgestaltung begonnen wurde, konnten ein knappes 
Jahr später die ersten sehnsüchtig wartenden Kinder über 
unseren neuen Dorfmittelpunkt toben und die Erwachsenen 
sich zum ersten Tischtennisspiel treffen.
Eine tolle Leistung, wenn man bedenkt, dass bis auf den 
Bau der Spielgeräte alles in Eigenleistung erfolgte. Unsere 
Männer und Familienväter haben gebaggert und geschau-
felt, gesägt und gepflastert, geschraubt und gehämmert - 
alles nach Feierabend oder am Wochenende!
Aber es hat sich gelohnt. Zum Einen haben wir dadurch sehr 
viel Geld gespart, welches wir in Spielgeräte und Gestal-
tung investieren konnten. Zum Anderen was entstanden 
ist: Ein toller großer (Spiel)Platz - auf welchem nicht nur die 
Kinder ihren Spaß haben, sondern auch Jugendliche und 
Erwachsene zusammenkommen und sich beim Tischtennis 
messen, oder sich einfach nur auf einen Plausch in unserer 
gemütlichen Hütte treffen können. Und um dieses Projekt 
gebührend zu feiern und uns bei allen Helfern zu bedanken, 

hatten wir vor vier Wochen die Bewohner Drehsas zum Fest 
geladen.
Dabei sollten vor allem die Kinder auf ihre Kosten kommen. 
Neben Eisessen und Kinderschminken, wurde auf der Hüpf-
burg getobt, Ballons modelliert und dem sogenannten 
„Pumphut“ gelauscht und beim Zaubern gestaunt. Für 
das leibliche Wohl wurde mit Fassbrause, Bier, Hot Dogs 
und Gegrilltem ausreichend vorgesorgt. Auf diesem Weg 
möchten wir uns noch mal ganz herzlich bei allen fleißigen 
Helfern bedanken, die beim Erschaffen unseres neuen Dorf-
mittelpunktes mitgewirkt haben. Außerdem der Fa. Spedi-
tion Andreas Kuhnen, die uns die Bereitstellung der notwen-
digen Technik für die Arbeiten am Platz gesponsert hat; dem 
Heimatverein Drehsa-Wurschen, ohne dessen Zustimmung 
und Zusammenarbeit dieses Projekt nicht zu realisieren 
gewesen wäre und schließlich allen Helfern die bei der 
Organisation und Durchführung unseres Festes mitgewirkt 
haben. Das alles zeigt wieder mal, dass Leben im ländlichen 
Raum lebenswert ist und die Gemeinschaft durch solche 
Projekte gestärkt wird.

Cornelia Dietze
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Verleihung der Ehrenbürgerwürde

Ekhard Piekarek und Joachim Piekarek aus Wurschen sind 
seit 14. Juni 2021 Ehrenbürger der Stadt Weißenberg. Ihr 
unermüdlicher Einsatz für das Gemeinwohl über viele Jahr-
zehnte hinweg wurde damit gewürdigt. Ihr Wirken ist durch 
eine Vielzahl von guten Taten im wahrsten Sinne des Wortes 
und einer großer Bescheidenheit geprägt. Am 15. Juli fand in 
Belgern nun die Ehrung der beiden Ehrenbürger statt. Neben 
Stadträten und Freunden war auch MdL Marko Schiemann 
erschienen um zu gratulieren. Der Rahmen der Veranstal-
tung, das Haus Eben-Ezer, war mit Bedacht gewählt, haben 
doch beide Herren eine starke Bindung zu diesem Haus und 
der verbundenen Gemeinde.

Aus der Arbeit des Stadtrates
Am 12. Juli fand im Saal des Schützenhauses eine Stadtrats-
sitzung statt, bei der folgende Beschlüsse gefasst wurden:
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan zum Doppelhaushalt 
2021/2022
Durch die Verwaltung wurde ein den gesetzlichen Anforde-
rungen entsprechender Doppelhaushaltsplan für die Jahre 
2021/2022 erstellt. 
In der Stadtratssitzung vom 14. Juni 2021 wurde der Haus-
halt eingebracht und in der Sitzung am 01. Juli 2021 in erster 
Lesung beraten.
Im Ergebnishaushalt stehen den ordentlichen Erträgen 2021 
in Höhe von 5.186.048 € ordentliche Aufwendungen in 
Höhe von 5.399.863 € gegenüber, so dass ein ordentliches 
Ergebnis von - 213.815 € entsteht. Im Jahr 2022 dann ein 
Ergebnis von - 503.418 €.
Mit der gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO zulässigen 
Verrechnung der Abschreibungen auf Investitionen auf das 
vor dem 31.12.2017 fertig gestellte Anlagevermögen ergibt 
sich ein Gesamtergebnis von 351.610 € im Jahr 2021 und 
46.931 € 2022.
Im Finanzhaushalt ergibt sich ein Zahlungsmittelüber-
schuss aus der laufenden Verwaltungstätigkeit in Höhe von 
380.586 € im Jahr 2021 und von 83.892 € im Jahr 2022. 
Damit können die Tilgungen für die Kredite bedient werden. 

`

``
Die Stadtverwaltung Weißen-
berg gratuliert in den Monaten 
August und September 2021 
allen Jubilaren ganz herzlich zum 
Geburtstag und wünscht alles 
Gute und viel Lebensfreude!

Erika Symm
Wurschen

am 22.08. zum 80. Geburtstag

Eva Tschipke
Belgern

am 27.08. zum 80. Geburtstag

Reimund Zurawski
Nostitz

am 30.08. zum 80. Geburtstag

Eva Schmidt
Belgern

am 03.09. zum 70. Geburtstag

Christa Finke
Gröditz

am 09.09. zum 70. Geburtstag

Regina Grafe
Särka

am 12.09. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch  
zur „Diamantenen Hochzeit“
Am 29. Juli 2021 feierten 
Marianne und Herbert 
Nitsche aus Weicha 
ihren 60. Hochzeitstag.

Dazu gratulieren wir 
ganz herzlich und 
wünschen den Jubilaren 
alles Gute, viel Glück 
und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit 
und weiterhin noch viele 
schöne gemeinsame 
Ehejahre.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 17. September 2021

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Freitag, der 10. September 2021

Die übernächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 15. Oktober 2021

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Freitag, der 8. Oktober 2021
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Gewährung eines Darlehens an die AWG
Bereits in den vergangenen Sitzungen wurde die Liquidität 
der AWG mehrfach besprochen und im Stadtrat dargestellt. 
Durch die Vorfinanzierung der letzten Baumaßnahmen (An 
der Schäferei in Drehsa und drei Bauabschnitte in Drehsa) 
ist die Liquidität der AWG nochmals äußerst angespannt. 
Da die Stadt derzeit über genügend liquide Mittel verfügt, 
ist die Gewährung eines Liquiditätsdarlehens an die AWG 
möglich. Die Tilgung erfolgt mit der Auszahlung des Förder-
darlehens an die AWG für Nechern und steht damit der Stadt 
spätestens im Frühsommer 2022 wieder zur Verfügung.
Der Stadtrat stimmte der Gewährung eines Liquiditätsdar-
lehens an die AWG in Höhe von 70 T€ bei einem Zinssatz 
von 6,0 %/a zu. Das Darlehen ist mit der Auszahlung des 
Förderdarlehens oder der Fördermittel für die Regenwasser-
entsorgung Nechern zu tilgen.

Der negative Saldo aus der Investitionstätigkeit wird aus 
dem Bestand an liquiden Mitteln gemäß § 72 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 3 SächsGemO gedeckt.
Bei planmäßigem Vollzug des Haushaltsplanes wird der 
Zahlungsmittelbestand zum Jahresende 2021 ca. 420,9 T€ 
und zum Jahresende 2022 ca. 266,2 T€ betragen.

Der Stadtrat der Stadt Weißenberg beschloss die Haus-
haltssatzung und –plan zum Doppelhaushalt 2021/2022 in 
der vorgelegten Form.

1. Änderung zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet an der S 55“,
Billigung des geänderten Planentwurfes (3. Entwurfsfas-
sung)
Am 03.04.2017 hat der Stadtrat der Stadt Weißenberg den 
Aufstellungsbeschluss für die Aufstellung der 1. Änderung 
des Bebauungsplans „Gewerbegebiet an der S 55“ gefasst.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB sind die 
Öffentlichkeit, die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange frühzeitig über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung unterrichtet worden.
Aufgrund der Dringlichkeit der Durchführung der Investiti-
onen auf der Fläche des ehemaligen Rinderkombinats einer-
seits und der zum Zeitpunkt der Entwurfsbeteiligung 2018 
nicht ausreichend gegebenen Verfügbarkeit an Kompen-
sationsflächen war es erforderlich, den Bebauungsplan in 
mehreren Abschnitten zu ändern. Gegenüber dem Vorent-
wurf zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 
Weißenberg“ wurde der Geltungsbereich der vorliegenden 
Planänderung daher zunächst um die östlichen, bisher als 
Ackerland genutzten Flächen reduziert. Zur Entwurfsfassung 
vom 30.10.2019 erfolgte im Dezember 2018/Januar 2019 die 
Beteiligung zum Planentwurf und am 11.02.2019 der Abwä-
gungsbeschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen. 
Mit Bescheid vom 26.03.2019 wurde die Baugenehmigung 
für die Errichtung eines Logistikzentrums mit Büro- und 
Sozialanbau im festgesetzten Gewerbegebiet GE 3 (Fläche 
der ehemaligen Stallanlagen) auf der Grundlage von § 33 
BauGB durch das Landratsamt Bautzen erteilt.
Seitens der Stadt Weißenberg wurde im Jahr 2019 die 
Beschaffung von Kompensationsflächen weiterverfolgt, 
sodass mit der 2. Entwurfsfassung das Ursprungskonzept 
des Bebauungsplans wieder aufgegriffen wurde.
Aufgrund der zwischenzeitlich fortgeschrittenen Entwurfs-
planung des Straßenbauvorhabens B 178n wurden zur 
2. Entwurfsfassung des Bebauungsplans seitens des 
Landesamtes für Straßenbau und Verkehr sowie der DEGES 
Bedenken vorgebracht, da die Festsetzungen des Bebau-
ungsplans mit dem Verkehrsbauvorhaben kollidiert. Infol-
gedessen sowie aufgrund der nochmaligen Änderung 
des Kompensationskonzeptes wurde die Erstellung einer  
3. Entwurfsfassung zur 1. Änderung des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet An der S 55“ erforderlich.
Im weiteren Verfahren soll erneut gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
die öffentliche Auslegung der geänderten Planunterlagen 
einschließlich der bereits vorliegenden relevanten umwelt-
bezogenen Stellungnahmen/Gutachten sowie gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB die Beteiligung der von der Planung berührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem.  
§ 4 Abs. 2 BauGB erfolgen.

Der Stadtrat der Stadt Weißenberg billigte den 3. Entwurf 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an 
der S 55“ in der geänderten Fassung vom 24.06.2021

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag, 
20.09.2021, um 19:00 Uhr im Schützenhaus der Stadt 
Weißenberg statt.
Die förmliche Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
ortsüblichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt des 
Landkreises, Ausgabe Bautzen.
Die Bürgerschaft ist herzlich dazu eingeladen.  

„Weißenberg aktuell“
Amtsblatt der Stadt Weißenberg mit den Ortsteilen Belgern, Cortnitz, 
Drehsa, Grube, Gröditz, Kotitz, Lauske, Maltitz, Nechern, Nostitz, 
Särka, Spittel, Weicha, Wuischke, Wurschen

- Herausgeber: 
 Stadt Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
 Tel.: 035876 4400
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:  
 Stadt Weißenberg
 vertreten durch den Bürgermeister Jürgen Arlt
 August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremd beilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
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Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Drehsa

Zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Drehsa laden wir alle Landeigentümer von bejagbaren 
Flächen und unsere Jagdpächter für Mittwoch, den 
15.09.2021, um 19:00 Uhr in das Dorfgemeindehaus in 
Drehsa (Dorfstraße 26) ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht der Jagdpächter

6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl Vorstand
8. Sonstiges
9. Schlusswort

Mit dem 31.03.2020 endete die Amtszeit des Jagdvor-
standes der Jagdgenossenschaft. Entsprechend § 9  
Abs. 2 BJagdG fällt der Stadt Weißenberg ab 01.04.2020 
die Funktion eines Notjagdvorstandes zu.
Aufgrund der Pandemieauflagen bitten wir um Beach-
tung der Maskenpflicht.

Wir laden herzlich ein zum Konzert anlässlich der Verleihung der Ehrenbürgerwürde

Musikalische Reise durch einen Traum
mit

Tobias Fritsche und Gäste
Im Schützenhaus Weißenberg

19. September 2021
15:00 Uhr

Einlass ab 14:30 Uhr

Eintritt frei!

Werte Gäste! Um Ihnen trotz Coronabeschränkungen einen ungetrübten Veranstaltungsbesuch zu 
ermöglichen, empfehlen wir Ihnen eine Reservierung Ihrer Plätze in der Stadtverwaltung unter: Telefon 
035876 44011 (Frau Hänsel)
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Haushaltssatzung der Stadt Weißenberg für die Haushaltsjahre 2021/2022
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am 
12.07.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021/2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:

Haushaltsjahr 2021 Haushaltsjahr 2022
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 5.186.048,00 € 4.980.210,00 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 5.399.863,00 € 5.483.628,00 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf - 213.815,00 € - 503.418,00 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 50.000,00 € 0,00 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 56.500,00 € 0,00 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderer-

gebnis) auf - 6.500,00 € 0,00 €

- Gesamtergebnis - 220.315,00 € - 503.418,00 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 € 0,00 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergeb-
nisses aus Vorjahren auf 0,00 € 0,00 €

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit 
dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 € 0,00 €

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 € 0,00 €

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf - 220.315,00 € - 503.418,00 €

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.099.560,00 € 4.766.438,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.718.974,00 € 4.682.546,00 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätig-

keit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 380.586,00 € 83.892,00 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 853.563,00 € 1.145.614,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 941.562,00 € 1.406.766,00 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf - 87.999,00 € - 261.152,00 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittel-

überschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 292.587,00 € - 177.260,00 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 € 0,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 79.698,00 € 77.606,00 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf - 79.698,00 € - 77.606,00 €
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 220.889,00 € - 154.666,00 €
festgesetzt.

Haushaltsjahr 2021 Haushaltsjahr 2022
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen wird festgesetzt auf 0,00 € 0,00 €
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investi-
tionen und Investitionsfördermaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich 
ist, wird festgesetzt auf 0,00 € 0,00 €
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung und 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird festgesetzt auf 900.000,00 € 900.000,00 €
§ 5
Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 % 340 %
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 % 440 %
- Gewerbesteuer auf 395 % 395 %
Weißenberg, den 18.08.2021

Jürgen Arlt, Bürgermeister
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Bekanntmachung

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 

Wahlbezirke der Stadt Weißenberg wird in der Zeit vom  
6. September 2021 bis 10. September 2021 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Weißenberg, August-Bebel-Platz 1,  
02627 Weißenberg (nicht barrierefrei)für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 
bis zum 10. September 2021, spätestens am 10. Sep- 
tember 2021 bis 12:00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Weißenberg, August-Bebel-Platz 1,  
02627 Weißenberg, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 156 - Bautzen I durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 10. Septem- 
ber 2021) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden 
ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Sep- 
tember 2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
· einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
· einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
· einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und

· ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.
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Ebenso möchten wir uns herzlich beim Verein „Wir für 
Kinder e. V.“ bedanken, welcher einen nicht unerheblichen 
Zuschuss an Geldmitteln geleistet hat und natürlich bei der 
Garten- und Landschaftsbaufirma Bohr für ihr großzügiges 
Sponsoring.
Mit der ersten Partie durch Herrn Bohr und Herrn Lips wurde 
der „Staffelstab“ in Form der Tischtennisschläger an unsere 
Kinder übergeben.
Die Freude über die Erweiterung der Spielangebote ist groß.

Förderverein Pro Gröditz e.V.

www.pro-groeditz.de

 

       Schloss Gröditz lädt ein!        
SCHLOSS-PARK-PARK- -PARK-PARK

FEST 
zum „Tag des offenen „Tag des offenen 

Denkmals“    
am 12.09.2021  von

10 – 16 Uhr
(vorbehaltlich aktueller Corona-Richtlinien)

Beginnen werden wir mit einem musikalischen Start mit dem 
„Frauenchor Niesky“ vor dem Schloss. Dann werden Sie die Möglichkeit 
haben, das Schloss und den Park kennen zu lernen, gemeinsam Kaffee 
und Kuchen und andere Köstlichkeiten zu probieren. 
Für Kinder besteht die Möglichkeit des Pony-Reitens.

Alle Einnahmen werden für den weiteren Aufbau und den Erhalt des 
Schlosses und der Parkanlage verwendet werden.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag mit Ihnen!

Ihr Förderverein „Pro Gröditz e.V.“

Anschrift: Am Schloss 12, 02627 Weissenberg/OT Gröditz

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Weißenberg, den 21.07.2021

Jürgen Arlt, Bürgermeister

Ortschaftsrat Wurschen-Drehsa
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Wurschen-
Drehsa findet am 07.09.2021, um 19:30 Uhr, im Kultur-
haus in Drehsa statt.
Interessierte Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Ronald Mittasch
Ortsvorsteher

Grundschule Weißenberg

Ein neues Freizeitangebot für 
unsere Grundschüler
Am Mittwoch, dem 07.07.2021 wurde 
auf unserem Schulhof eine Tischten-
nisplatte zur Hof- und Hortfreizeit-
gestaltung an die Kinder der Grund-
schule übergeben.
Nach einer Bauabsprache mit der 
Garten- und Landschaftsbaufirma 
Steffen Bohr, unserem Hausmeister 
Herrn Lips und dem Schulleiter Herrn 
Schönknecht, konnten die Arbeiten 
beginnen.
Fleißige Hände von Herrn Mike Hahn 

von oben genannter Firma, unserem Hausmeister und nach 
Fertigstellung des Untergrundes, auch von Mitarbeitern des 
Bauhofes, haben es möglich gemacht, dass unsere Tischten-
nisplatte auf sicheren Boden 
gestellt werden konnte.

Allen ein herzliches DANKE-
SCHÖN.

Ein Dank geht vor allem an 
die Kreissparkasse Bautzen, 
welche einen Teil der finanzi-
ellen Mittel gesponsert hat. 
Diese Fördermittel werden 
an Kindereinrichtungen zur 
Gestaltung von Projekten zur 
Verfügung gestellt.
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Verein der Freunde & Förderer der Kindereinrichtungen & Schulen in Weißenberg e.V.

Wenn nicht jetzt, wann dann?

Wenn nicht Sie, wer sonst?

Verein "Wir für Kinder in Weißenberg" e.V.

Unter dem Slogan

– Wir für Kinder –
unterstützen wir die Erziehungs- und Bildungsarbeit in Zusammenarbeit mit den 
Kindereinrichtungen und Schulen des Stadtgebietes Weißenberg.

· Kita Strombergwichtel Weißenberg
· Naturkindergarten Löwenzahn Wurschen
· Hort der Grundschule
· Grundschule Weißenberg
· Freie Schule Weißenberg  

Unsere Ansprechpartner sind:
Ina Schneider, Ute Weilandt, Susan Koppatsch

Bautzener Landstraße 4, 02627 Weißenberg
E-Mail: wir-fuer-kinder@gmx.de

Im November letzten Jahres startete die Kreissparkasse die Aktion „Weihnachtsgeld für 
Vereine“. Mit insgesamt 42 000 € sollten gemeinnützige Projekte in der Region unterstützt 
werden. Auf der dafür notwendigen Bewerbung durfte ein Wunsch im Sinne einer Anschaf-
fung, Renovierung oder Projektunterstützung geäußert werden.
Der in Weißenberg ansässige Verein „Wir für Kinder“ fand die Idee Klasse. Er unterstützt  
3 Kinderbetreuungseinrichtungen und 2 Schulen im Stadtgebiet und leitete das Angebot 
an diese weiter. Jede Einrichtung durfte einen Wunsch in Höhe eines festgelegten Betrages 
äußern. Mit diesen Ideen bewarb sich der Verein „Wir für Kinder“ bei der Sparkassenak-
tion. Zur großen Freude aller Beteiligten, wurde diese Bewerbung berücksichtigt. Der Verein 
erhielt 2 000€, die unter den 5 Einrichtungen aufgeteilt wurden.
Mittlerweile sind einige Monate vergangen und die Weihnachtswünsche erfüllt.
Folgende Einzelprojekte erhielten je 400 € aus der Sparkassenaktion und zusätzlich 150 € 
vom Verein „Wir für Kinder“. In der Freien Schule Weißenberg wurden neue Tische und Bänke 
für das grüne Klassenzimmer gekauft. 
Die Grundschule und der Hort nutzten den finanziellen Zuschuss für das gemeinsame Projekt „Eine Tischtennisanlage zur 
Erweiterung des Bewegte-Freizeit Angebotes“. 
Für die Stombergwichtel Weißenberg war die Anschaffung eines Sonnensegels für den Krippenbereich wichtig. 
Im Naturkindergarten Löwenzahn Wurschen wurden neue Kisten für das Sandspielzeug angefertigt. Am 08.07. konnten sich 
Frau Wagner und Winni – das Fliegenpilzmaskottchen der PS-Lotterie als Vertreter der Kreissparkasse Bautzen höchst- 
persönlich im Naturkinder-garten Löwenzahn Wurschen stellvertretend für alle anderen Einrichtungen die neueste Errun-
genschaft anschauen. Im Namen des Vereins bedankten wir uns mit Liedern und Erfrischungsgetränken für die Unterstüt-
zung aller 5 Projekte.

Der Vorstand
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nersdorf und eine hochkarätig besetzte, kulturpolitische 
Podiumsdiskussion.
Zum Stelldichein der Künstlerstars gehören u. a. der welt-
berühmte Bratschist Nils Mönkemeyer, der Konzertmeister 
des Hessischen Rundfunkorchesters Florin Iliescu, das 
international gefeierte Klavierduo Ariane Haering & Ardita 
Statovci, der aus Ebersbach-Neugersdorf stammende Orga-
nist Prof. Lucas Pohle, ein Vokalensemble mit ehemaligen 
Mitgliedern des Dresdner Kreuzchores sowie die beiden 
renommierten Kammerorchester Thüringer Bach Collegium 
und l’arte del mondo.
„Das Festivalmotto „Begegnungen“ steht für musikalische 
Entdeckungsreisen mit seltener aufgeführten Kompositi-
onen, musiziert von außergewöhnlichen Künstlern in ganz 
unterschiedlichen Ensembles“, sagt Festivalintendant Dr. 
Hagen W. Lippe-Weißenfeld.
Den Festivalbesuchern stehen vier Preiskategorien zur 
Auswahl. Das Standard-Einzelticket für alle Konzerte kostet 
15,- EUR (ermäßigt 12,- EUR). Als besonderes „Bonbon“ 
bieten die Veranstalter ein Festivalticket für alle 7 Konzerte 
für 90,- EUR (ermäßigt 72,- EUR) an, bei dessen Erwerb dem 
Käufer ein Konzertticket geschenkt wird („6 + 1“).

Preisstufe 1: Einzelticket 15,- EUR 
(zzgl. 1,50 EUR VVK-Gebühr)

Preisstufe 2: Einzelticket ermäßigt* 12,- EUR
(zzgl. 1,20 EUR VVK-Gebühr)

Preisstufe 3: Festivalticket (6 + 1) 90,- EUR 
(zzgl. 5,00 EUR VVK-Gebühr)

Preisstufe 4: Festivalticket (6 + 1) erm.* 72,- EUR 
(zzgl. 5,00 EUR VVK-Gebühr)

(*Ermäßigung gilt für: Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner, 
Studenten, Auszubildende, ALG II–Empfänger, Arbeitslose, 
FSJ, Inhaber Behinderten-ausweis, Zivildienstleistende, 
Bundeswehrangehörige usw.)

Tickets können in den DDV-Lokalen der Sächsischen 
Zeitung oder im Online-Ticketshop unter www.kammermu-
sikfest-oberlausitz.de erworben werden.
Festspielorte sind die kulturhistorischen „Perlen der Ober-
lausitz“, u. a. die Schlösser Milkel (Gemeinde Radibor), 
Gröditz (Stadt Weißenberg), Kuppritz (Gemeinde Hoch-
kirch) und Königshain (Gemeinde Königshain), das Barock-
schloss Oberlichtenau (Stadt Pulsnitz), das Zinzendorf-
Schloss Berthelsdorf (Stadt Herrnhut) sowie die Ev.-luth. 
Kirche Baruth (Gemeinde Malschwitz). Darüber hinaus 
öffnet die berühmte sächsische Klavier- und Flügelmanu-

Information der Fahrbücherei

Termine der Fahrbücherei Bautzen  
ab August 2021
Die Fahrbücherei der Stadtbibliothek Bautzen hält 
immer am Dienstag in den geraden Kalenderwochen  
(24.08./07.09./21.09./05.10./19.10./02.11./16.11./30.11./
14.12./11.01./25.01.)
in der Zeit von
15.30 – 16.00 Uhr in Gröditz (Am Wasserhaus)
16.15 – 16.45 Uhr in Wurschen (Bushaltestelle)
17.00 – 18.00 Uhr Weißenberg (Markt).

Sonstiges

+++ Zweite Auflage für Sachsens jüngstes Klassikfestival 
im September 2021 +++
+++ Internationale Stars der Klassikszene kommen in die 
Oberlausitz +++
+++ Ausweitung auf den gesamten Kulturraum Oberlau-
sitz-Niederschlesien +++
+++ Ministerpräsident Michael Kretschmer engagiert sich 
als Festivalbotschafter +++
+++ Kulturministerin Barbara Klepsch und die Landräte 
Michael Harig (Bautzen)
und Bernd Lange (Görlitz) übernehmen Schirmherrschaft 
+++
+++ Festivalmotto „Begegnungen“ als Zeichen der Hoff-
nung nach Corona +++
Sachsens jüngstes Klassikfestival, das Kammermusikfest 
Oberlausitz, wird nach seiner erfolgreichen Premiere im Jahr 
2020 vom 10. bis 17. September 2021 eine zweite Auflage 
erleben. Über 30 internationale Klassikstars werden in  
7 Konzerten in 6 verschiedenen Schlössern und Kirchen der 
Landkreise Bautzen und Görlitz auftreten. Dazu kommen 
Manufakturführungen durch das Bechstein-Werk in Seifhen-

Veranstaltungskalender

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung
August
Freitag 20.08.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 27.08.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
September
Freitag 03.09.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 10.09.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Sonntag 12.09.2021 10:00 – 16:00 Uhr Schloss-Park-Fest in Gröditz
Freitag 17.09.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Freitag 24.09.2021 ab 17:00 Uhr Italienischer Abend, Weichaer Hof
Samstag 25.09.2021 9:00 – 11:30 Uhr Frühstückstreffen für Frauen im Schützenhaus Weißenberg
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ßendes Kammerkonzert u. a. mit dem Klavierquintett des aus 
Polen stammenden, jüdischen Komponisten Mieczyslaw 
Weinberg geben wird.
Zum krönenden Festivalabschluss wird am Freitag, dem  
17. September um 19 Uhr der international gefeierte Brat-
schist Nils Mönkemeyer mit dem Kammerorchester l’arte 
del mondo in der Ev.-luth. Kirche Baruth auftreten.

Für Festival-Intendant Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld 
ergänzen sich beim Kammermusikfest Oberlausitz die 
Schätze aus Kultur und Tourismus auf ideale Weise: „Der 
kulturelle und kulturhistorische Reichtum des Kultur-
raums Oberlausitz-Niederschlesien manifestiert sich unter 
anderem in der Vielzahl und Qualität der herausragend 
schönen Schlösser und Kirchen, von denen wir einen Teil 
mit unserem Festival zum Klingen bringen dürfen. Diese 
Symbiose aus Musik, architektonischer und landschaftli-
cher Schönheit macht das Kammermusikfest Oberlausitz 
in der geographischen Mitte Europas unverwechselbar und 
einmalig!“

Wie wichtig die große Gemeinschaft der Festivalunterstützer 
mit über 100 ehrenamtlichen Helfern, rund 40 prominenten 
Botschaftern aus Sachsen und ganz Deutschland - mit 
Ministerpräsident Michael Kretschmer an der Spitze - und 
der frühen Zusage zahlreicher internationaler Künstlerstars 
ist, zeigt auch die prominente Schirmherrschaft: „Es ist ein 
großartiges Zeichen der Einigkeit, dass das Land und beide 
Landkreise bei der Unterstützung dieses Festivals Hand in 
Hand gehen und gemeinsam den Kulturraum Oberlausitz-
Niederschlesien kulturell weiterentwickeln und dadurch 
auch zur Erhaltung wichtiger Kulturstätten beitragen. Ich 
danke Kulturministerin Barbara Klepsch und den Land-
räten Michael Harig (Bautzen) und Bernd Lange (Görlitz) 
für die Übernahme der Schirmherrschaft, die Ausdruck 
großer Wertschätzung für dieses große bürgerschaftliche 
Kulturprojekt auf dem Land ist“, äußerte sich Intendant 
Hagen Lippe-Weißenfeld, dessen Familiengeschichte eng 
mit beiden Landkreisen und der Herrnhuter Brüdergemeine 
verbunden ist und ergänzt: „Das große Besucherinteresse 
im letzten Jahr - über 650 Besucher strömten zu 6 umju-
belten Konzerten-, die teils aus ganz Deutschland angereist 
waren, zeigt, welche Anziehungskraft die Oberlausitz als 
geschichtsträchtiger Kulturraum besitzt. Dieses Festival 
lebt von seiner familiären, bodenständigen, heiteren Atmo-
sphäre und ist beste touristische Werbung für die Land-
kreise Bautzen und Görlitz.“

Zum Hintergrund:
Das Kammermusikfest Oberlausitz ist ein im Jahr 2020 
gegründetes Klassikfestival in Sachsen, was sich ganz der 
Kultur im ländlichen Raum, der musikalischen Nachwuchs-
förderung sowie dem gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und bürgerschaftlichen Engagement verschrieben hat. Drei 
Gemeinden und drei Städte im Landkreis Bautzen waren 
im Jahr 2020 Gastgeber der 6 Konzerte, in deren Rahmen 
renommierte Vertreter und Shooting-Stars der Klassikszene 
aus 10 Nationen auftraten. Festspielorte waren die kultur-
historischen „Perlen der Oberlausitz“, u. a. die Schlösser 
Milkel (Gemeinde Radibor), Gröditz (Stadt Weißenberg) 
und Kuppritz (Gemeinde Hochkirch), das Barockschloss 
Oberlichtenau (Stadt Pulsnitz) und die Ev.-luth. Kirche 
Baruth (Gemeinde Malschwitz). Darüber hinaus öffnete 
die berühmte sächsische Orgelmanufaktur Hermann EULE 
(Stadt Bautzen) ihre Tore für zwei Führungen.

faktur C. Bechstein (Gemeinde Seifhennersdorf) ihre Tore 
für zwei Führungen.
Das Kammermusikfest Oberlausitz wird durch Koopera-
tionen mit dem internationalen Kammermusik-Festival 
Krzyzowa-Music (Kreisau/Polen), dem Kommen und Gehen 
– Sechsstädtebundfestival, dem Sächsischen Musikrat, 
dem Sorbischen National-Ensemble und der Carl Bechstein 
Stiftung musikalisch bereichert.

Die Besucher erwartet ein musikalisches Feuerwerk:
Das Eröffnungskonzert am Freitag, dem 10. September 
2021, um 19 Uhr, wird das renommierte Kammerorchester 
Thüringer Bach Collegium gemeinsam mit dem Konzert-
meister des Hessischen Rundfunkorchesters, dem rumä-
nischen Geiger Florin Iliescu sowie dem ehemaligen Leip-
ziger Nikolaikantor Prof. Lucas Pohle (Orgel) in der Ev.-luth. 
Kirche Baruth gestalten.
Am Samstag, den 11. September um 19 Uhr werden Streich-
quartette der Staatskapelle Weimar und des Sorbischen 
National-Ensembles Delikatessen klassischer und sorbi-
scher Kammermusikliteratur auf Schloss Milkel darbieten. 
Dort wird auch noch einmal der Geiger Florin Iliescu, 
Konzertmeister des Hessischen Rundfunkorchesters solis-
tisch zu hören sein.
Das international bekannte Klavier-Duo „ariadita“ mit der 
schweizerischen Pianistin Ariane Haering und der koso-
varisch-österreichischen Pianistin Ardita Statovci wird am  
12. September um 17 Uhr in der Kulturscheune des Zinzen-
dorf-Schlosses Berthelsdorf an zwei großen Bechstein-
Konzertflügeln auftreten.
Für Montag, den 13. September sind um 11 Uhr zwei 
Führungen durch die berühmte Klavier- und Flügelmanu-
faktur C. Bechstein in Seifhennersdorf geplant.
Ein Highlight wird das Konzert eines Vokalensembles,  
u. a. mit ehemaligen Mitgliedern des Dresdner Kreuzchores 
am Montag, den 13. September um 19 Uhr in der Musik-
akademie Schloss Kuppritz. Deren Eigentümer Sebastian 
Flämig war einst selbst Kruzianer.
Am Dienstag, dem 14. September, um 19 Uhr, wird das 
Barockschloss Königshain Schauplatz einer hochkarätig 
besetzten, kulturpolitischen Podiumsdiskussion zur Frage 
„Quo vadis Kultur in der Oberlausitz?“. Mit dabei sind 
Barbara Klepsch (Sächsische Staatsministerin für Kultur 
und Tourismus), Elisabeth Motschmann (MdB, Kulturpo-
litische Sprecherin der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag), Dr. Claudia Maicher (MdL, Vorsitzende des 
Kulturausschusses im Sächsischen Landtag), Joachim 
Mühle (Kultursekretär Kulturraum Oberlausitz-Niederschle-
sien), Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld (Vorstand Kulturpo-
litische Gesellschaft) und MDR KULTUR-Moderatorin Heike 
Schwarzer.
Das Preisträgerkonzert am Mittwoch, dem 15. September, 
um 19 Uhr, richtet sich insbesondere an interessierte, 
junge Nachwuchsmusiker: Sächsische Bundespreisträger 
des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ werden gemeinsam 
mit den Stipendiatinnen der renommierten Carl Bechstein 
Stiftung, Adele-Marie Schäfer und Wilhelmine Freytag, im 
Barockschloss Oberlichtenau zu erleben sein.

Am Donnerstag, dem 16. September, findet im Schloss 
Gröditz ein Sonderkonzert als Beitrag zum deutsch-jüdi-
schen Festjahr „1.700 Jahre jüdisches Leben in der Ober-
lausitz“ statt, in dessen Rahmen es um 18 Uhr ein Gespräch 
mit Musikern von Krzyzwa-Music und ab 19 Uhr ein anschlie-
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Fahrplanänderungen  
September 2021

Zum Fahrplanwechsel am 6. September 2021 treten die im 
Folgenden aufgeführten Änderungen der Verkehrsunter-
nehmen Regionalbus Oberlausitz GmbH, Omnibusbetrieb 
Beck und Schmidt-Reisen Radibor im Landkreis Bautzen in 
Kraft.
Neben zeitlichen Anpassungen im gesamten Liniennetz zur 
Verbesserung der Schüler- und Pendlerverkehre erfolgen 
auch mehrere Haltestellenumbenennungen und Auflas-
sungen. Bitte beachten Sie, dass die Änderungen der 
Haltestellenbezeichnungen vor Ort vorübergehend von der 
Bezeichnung in den Fahrplänen abweichen können.
Die konkreten Änderungen entnehmen Sie der folgenden 
Übersicht.
Linie Fahrt Verkehrstag Änderung
108 103 Mo. – Fr. endet an Hst. Weißenberg 

Grundschule
108 105 Mo. – Fr. endet an Hst. Weißenberg 

Grundschule
108 108 Mo. – Fr. beginnt erst an Hst. Weißen-

berg Grundschule
108 110 Mo. – Fr. beginnt erst an Hst. Weißen-

berg Grundschule

Bitte beachten Sie, dass aufgrund verschiedener Baumaß-
nahmen im Landkreis Umleitungsfahrpläne gültig sind, die 
an den Aushängen der Haltestellen bzw. in der örtlichen 
Presse bekanntgegeben werden.
Über die Fahrpläne informieren Sie sich auch an den Halte-
stellen vor Ort sowie unter www.vvo-online.de oder 
www.zvon.de.

Landratsamt Bautzen Straßenverkehrsamt
Postanschrift:
Macherstraße 55, 01917 Kamenz
E-Mail: schueler@lra-bautzen.de
Homepage:
https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/
organisation/personen-und-schuelerverkehr/61

Intendant ist Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld, Ur-Enkel des 
ehemaligen Landesältesten des Markgraftums Oberlau-
sitz, Mitglied des sächsischen Landtages und Eigentümer 
des Rittergutes Baruth bei Bautzen, Clemens Prinz zur 
Lippe-Weißenfeld (1860 - 1920) und selbst begeisterter 
Musiker (Bratsche). Seine Vorfahren zählten zur Herrnhuter 
Brüdergemeine und übersiedelten vor über 150 Jahren mit 
dem Wunsch nach mehr räumlicher Nähe zur Herrnhuter 
Brüdergemeine vom Lipper Land (Nordrhein-Westfalen) 
in die Oberlausitz, da ihre Hauslehrer Herrnhuter waren. 
Stammsitz des ehemaligen Fürstenhauses Lippe ist Schloss 
Detmold in NRW (Ostwestfalen-Lippe).

www.kammermusikfest-oberlausitz.de

Kontakt:
Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld
Intendant Kammermusikfest Oberlausitz
info@kammermusikfest-oberlausitz.de
Tel.: 0173 1885028

O B E R L A U S I T Z

Kammermusikfest

O10.09.2021, 19 UHR
EV.-LUTH. KIRCHE BARUTH
Thüringer Bach Collegium
Solisten: Florin Iliescu (Violine), Lucas Pohle (Orgel)

11.09.2021, 19 UHR
SCHLOSS MILKEL
Delikatessen klassischer und 
sorbischer Kammermusikliteratur
Mitglieder der Staatskapelle Weimar
und des Sorbischen National-Ensembles 

12.09.2021, 17 UHR
ZINZENDORF-SCHLOSS BERTHELSDORF
KULTURSPEICHER
Klavier-Duo “ariadita”
Ariane Haering & Ardita Statovci (Klavier)

13.09.2021, 11 UHR
C. BECHSTEIN PIANOFORTEFABRIK 
SEIFHENNERSDORF
Führung durch die Klavier- und Flügelmanufaktur
 
13.09.2021, 19 UHR             
SCHLOSS KUPPRITZ       
Vokalensemble (u.a. ehemalige Mitglieder
des Dresdner Kreuzchores)

WWW . K A M M E R M U S I K F E S T- O B E R L A U S I T Z . D E

14.09.2021, 19 UHR
BAROCKSCHLOSS KÖNIGSHAIN 
Kulturpolitische Podiumsdiskussion „Quo vadis Kultur in der Oberlausitz?“
Barbara Klepsch, Sächsische Staatsministerin für Kultur und Tourismus
Elisabeth Motschmann, MdB, Kulturpolitische Sprecherin CDU/CSU-Fraktion
Joachim Mühle, Kultursekretär Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien
Dr. Claudia Maicher, MdL, Vorsitzende Kulturausschuss des Sächs. Landtages
Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld, Vorstand Kulturpolitische Gesellschaft
Moderation: Heike Schwarzer, MDR KULTUR
 
15.09.2021, 19 UHR                             
BAROCKSCHLOSS OBERLICHTENAU          
Kooperation mit dem Sächsischen Musikrat und der Carl Bechstein Stiftung
Sächsische Bundespreisträger „Jugend musiziert“ und Preisträger 
des Carl Bechstein Wettbewerbs
 
16.09.2021, 18 UHR        
SCHLOSS GRÖDITZ      
Kooperation mit dem internationalen Kammermusikfestival Krzyzowa-Music. 
Musik aus Kreisau. Für Europa (Polen) und dem Sechsstädtebundfestival! als Beitrag 
zum deutsch-jüdischen Festjahr „1.700 Jahre jüdisches Leben in der Oberlausitz“
18:00 Uhr: Gespräch mit den Künstlern von Krzyzowa-Music
19:00 Uhr: Kammerkonzert, u.a. mit dem Klavierquintett von Mieczyslaw Weinberg

17.09.2021, 19 UHR                                      
EV.-LUTH. KIRCHE BARUTH                                 
Kammerorchester l‘arte del mondo 
Solist: Nils Mönkemeyer (Viola) 

10.-17.

SEPTEMBER

2021
Kammer-
musikfest
Oberlausitz

SCHIRMHERRSCHAFT
Kulturministerin Barbara Klepsch · Landrat Michael Harig (Bautzen) · Landrat Bernd Lange (Görlitz)

INTENDANT  Dr. Hagen W. Lippe-Weißenfeld

.

.

Nächster Blutspendetermin!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
findet am Mittwoch, dem 08.09.2021, 
zwischen 15:30 Uhr und 18:30 Uhr wie 
gewohnt in den Räumlichkeiten im Schüt-
zenhaus (Reichenbacher Str. 1) statt.

Ihr DRK-Blutspendedienst

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Katze in Nostitz vermisst

Seit dem 24./25. Juli 2021 wird unsere Katze Lilli 
vermisst.
Wer hat sie gesehen?
Bitte melden Sie sich bei Friedhard Musch, Nostitz  
Nr. 63a, bzw. telefonisch 035876 40517 oder 
0162 2725740.
Vielen Dank.

Bundesförderung für effiziente Gebäude -  
Weitere Förderprogramme gestartet 
Bundesförderung für effiziente Gebäude -  
Weitere Förderprogramme gestartet
Anfang des Jahres informierte die Energieagentur über die 
umfangreichen Unterstützungen des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) für die Durchführung 
von unterschiedlichen Einzelmaßnahmen zur energetischen 
Aufwertung von Gebäuden. Bei Inanspruchnahme dieser 
Förderprogramme erhält der Antragsteller einen Investiti-
onskostenzuschuss.

Seit dem 1. Juli 2021 kann man bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) für die Durchführung von Einzelmaß-
nahmen, u. a. für die Wärmedämmung, den Einbau von 
Lüftungsanlagen sowie den Austausch einer fossilen gegen 
eine regenerative Heizungstechnologie, nun auch einen 
Kredit mit Tilgungszuschuss beantragen. Des Weiteren ist 
über die KfW der Neubau bzw. die Sanierung von einem 
Wohn- bzw. Nichtwohngebäude förderfähig. Hier kann 
zwischen einem Kredit mit bis zu 50 % Tilgungszuschuss 
und einem reinen Investitionskostenzuschuss von bis zu 
75.000 € je Wohneinheit gewählt werden.

Bevor der Förderantrag gestellt wird, muss ein Energie-
Effizienz-Experte beauftragt werden, der bestätigt, dass die 
geplante Maßnahme zur energetischen Verbesserung des 
Gebäudes führt. Dieser Experte kann beispielsweise auch 
einen individuellen Sanierungsfahrplan für das Gebäude 
erstellen, der Schritt für Schritt aufzeigt, welche Maßnahmen 
durchzuführen sind, um ein energieeffizientes Gebäude zu 
erhalten. Dieser Fahrplan wird über das BAFA mit 80 % der 
Kosten gefördert. Nach der Beauftragung des Experten kann 
entweder der Zuschuss in KfW-Zuschussportal unter 
https://public.kfw.de/zuschussportal-web/ oder ein KfW-
Kredit bei einem Finanzierungspartner beantragt werden. 
Anschließend setzen Sie Ihr Vorhaben um. Der Energie-
Effizienz-Experte bestätigt nach Abschluss der Maßnahme 
deren Durchführung. Diese Bestätigung wird der KfW über-
mittelt, die anschließend den Tilgungs- bzw. Investitions-
kostenzuschuss auszahlt.

Bei Fragen können Sie sich gern an die Energieagentur des 
Landkreises Bautzen wenden.
Haben Sie sich schon für den Newsletter der Energieagentur 
angemeldet? Dieser bietet im Abstand von 2 Monaten  
u. a. kompakte Informationen zu Themen mit Energiebezug 
im Landkreis Bautzen, zu neuen Förderprogrammen und 
berichtet über aktuelle Themen der Energieagentur des 
Landkreises. Die Anmeldung ist auf der Webseite 
www.tgz-bautzen/energieagentur.de möglich.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de

Anzeige(n)

EVA-MARIA HINZ
August-Bebel-Platz 11

02627 Weißenberg

Tag und Nacht      035876 - 41634%Tag und Nacht   %Tag und Nacht      03%   03

Wir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur SeiteWir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur Seite

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t 
SCHILDER JÜRGEN

Tag & Nacht Privat: Heinrich-Zille-Str. 8 · Tel. 03 58 76 / 4 00 93

 03 58 76 -13 89 38 

02627 WEISSENBERG - Kirchgasse 1
Betreuung durch Frau Andrea Ritter

Hilfe in 
schweren Stunden

Sterbegeldversicherung Anzeige

und Vorsorgevertrag
Eine Sterbegeldversicherung wird von vielen Versicherungen 
angeboten. Üblicherweise beinhalten Sterbegeldversicherungen 
die Zahlung geringer monatlicher Beiträge. Sobald der Sterbe-
fall eintritt, wird die vorher festgelegte Summe den Hinterbliebe-
nen zur Verfügung gestellt, sodass diese die Bestattungskosten 
zahlen können. Im Rahmen eines Vorsorgevertrags mit einem 
Bestattungsinstitut wird meist ein Treuhandkonto angelegt. Das 
ersparte Geld wird dann für die Bezahlung der im Vertrag verein-
barten Bestattungsleistungen genutzt. BDG
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Fahrdienst
Henry Pittke
02627 Hochkirch
OT Niethen Nr. 20

✓ Krankenfahrten für alle Kassen
✓ Bestrahlungs- und
    Dialysefahrten
✓ Kurfahrten und Reisetransfer
✓ Privatfahrten für alle Anlässe
➔ Auch für Rollstuhlfahrer!

0174 7137378

Ab November 2021 zu vermieten:
2 ZKB Wohnung in Weißenberg Zentrum,  

neuwertig, 55 qm, 290,- € kalt + Nebenkosten
kdutsch1972@googlemail.com · Tel.: 035932-30650

Am Volksgut 3, 
02627 Weißenberg OT Kotitz
Tel.: 035876.465970, Fax: 465971 
Funk: 0172.7571992
info@dachdecker-ritscher.de 
www.dachdecker-ritscher.de

• Dachdeckerarbeiten
• Zimmererarbeiten
• Klempnerarbeiten
• Bauwerksabdichtung
• Balkone • Terrassen
• Holzbau • Rüstungen

IHR FACHMANN
vor Ort

Ihr Medienberater vor Ort

0170 2956922
Fax: 03535 489-233 | falko.drechsel@wittich-herzberg.de

 www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Falko Drechsel

Garant für Behaglichkeit Anzeige

Wesentlichen Anteil an einer wohligen Wohnatmosphäre hat 
die Haustechnik, die für Heizwärme und Warmwasser verant-
wortlich ist. Heute sollte man dabei auch ökologische Aspek-
te nicht aus dem Auge verlieren. Gefragt sind energieeffiziente, 
verbrauchs- und emissionsarme Systeme. Ein Beispiel dafür 
ist die Luft-Wärme-Zentrale LWZ Premium von Stiebel Eltron. 
Sie vereint alle haustechnischen Funktionen in einem Gerät: die 
Wärmepumpe für das Heizen und die Warmwasserbereitung so-
wie die kontrollierte Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung. 
Zusätzlich kann das Gerät auch für die Kühlung des Gebäudes 
genutzt werden. Unter www.stiebel-eltron.de/wohlfuehlen gibt 
es mehr Infos. K63783
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IHR FACHMANN
vor Ort

Mario Steinert
Frischgeflügel  
GmbH
Uhsmansdorfer Str. 31
02923 Horka
( 035892/5467

Stellenangebot in Vollzeit
Wir suchen

Verkäufer/in (m/w/d)

zum Verkauf unserer Naturprodukte  
auf den Wochenmärkten in unserer Region.  

Sie sollten Freude am Umgang mit Menschen haben, 
das freie und selbstständige Arbeiten  

lieben, einen PKW-Führerschein besitzen,  
dann sind Sie bei uns richtig.  

Sie erhalten eine faire Bezahlung und 
eine fachmännische Einarbeitung.                                                                                

Unterkunft am Arbeitsplatz auf Wunsch vorhanden.

Bewerbungen bitte an:
Mario Steinert Frischgeflügel GmbH
Uhsmannsdorfer Str. 31, 02923 Horka

Mobil: 0171 3673454
E-Mail: info@frischgefluegel-steinert.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

JÜRGEN BOBKA
Am Schmiedeberg 13
02627 Weißenberg OT Drehsa
Telefon (03 59 39) 8 16 04
Funk 0177 5621632
·  Krankenfahrten (stationäre Aufnahme) Hin- und Rückfahrt (alle Kassen)
· Serienbehandlung (Bestrahlung, Chemotherapie) · Kurfahrten · Roll- 
stuhlbeförderung · Privatfahrten (bis 8 Personen) · Kleintransporte

BOBKA
TRANSPORTE

 
seit 1988

Maßgeschneidert Anzeige

statt von der Stange
Pro Jahr erfüllen sich rund 100.000 private Bauherren in 
Deutschland den Traum vom eigenen Haus, 36 Prozent von  
ihnen entscheiden sich dabei für ein schlüsselfertiges Ein-
familienhaus. Ein solches Komplettpaket bietet viele Vorteile.  
Während des gesamten Bauvorhabens steht beispielswei-
se ein fester Ansprechpartner zur Verfügung, der sich um die 
Koordinierung aller Gewerke sowie die Einhaltung der Kosten- 
und Terminpläne kümmert. Was viele nicht wissen: Schlüssel-
fertig angeboten werden nicht nur Fertighäuser, sondern auch  
individuell geplante Massivhäuser. Die viel gepriesene Individua-
lität im Fertighausbereich ist oft nicht mehr als die Variation von 
Standardtypen. Beim Massivbau dagegen setzt der Bauträger 
sogar einen selbst skizzierten Entwurf oder eine vorhandene 
Planung problemlos um. Wer nicht so kreativ ist, kann sich an 
vorgeplanten Massivhäusern orientieren und diese an die eige-
nen Vorstellungen individuell anpassen lassen. Zudem zeichnen 
sich Häuser aus massivem Mauerwerk durch hohe Nachhaltig-
keit aus. So lassen sie sich mit vergleichsweise geringem Auf-
wand an geänderte Bedürfnisse ihrer Bewohner anpassen und 
über den gesamten Lebenszyklus mehrmals umbauen. Ein wei-
terer Pluspunkt ist ihre Wertstabilität, die sich in einem höheren 
Wiederverkaufswert auszahlt. Interessenten können am besten 
in einem persönlichen Gespräch mit dem Anbieter herausfinden, 
ob dieser die versprochene Individualität halten kann. Verfügt 
der Bauträger über eigene Architekten oder Fachplaner, die mit 
modernen Planungstechniken vertraut sind, steht dem individu-
ell geplanten Traumhaus nichts im Wege. djd 63440

Für jedes Problem die passende Lösung –
sprechen Sie mit den Handwerkern

aus Ihrer Region!
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Bauernhofcafé
Mario Steinert

Weißenberger Str. 73 a
02906 Diehsa

Stellenangebot in Teilzeit (Minijob)
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Servicepersonal (m/w/d)

für unser Bauernhofcafé, sonntags für die  
Saison von August bis Dezember 2021. 

Bewerben können sich auch Schüler, Studenten 
oder rüstige Rentner.

Alle nötigen Fähigkeiten und Fertigkeiten in den 
jeweiligen Bereichen werden durch unser  

Fachpersonal übermittelt.
Sie erhalten eine faire Bezahlung.

Bewerbungen bitte an:
Bauernhofcafé Mario Steinert

Weißenberger Str. 73 a, 02906 Diehsa
Mobil: 0171 3673454

E-Mail: info@frischgefluegel-steinert.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Unsere Leistungen:
• Hauswirtschaft/Reinigung • Blumenpflege
• Erledigung des Einkaufes • Wäschepflege
• Botengänge • Begleitung bei Spaziergängen
... weitere Leistungen gern nach Abstimmung!

Kontaktieren Sie uns für IHR persönliches Angebot. 
Pflegegrad 1-5 muss vorliegen, damit eine Abrechnung direkt 
über die Krankenkasse erfolgen kann!

Telefon: 03591 270 788 0
Mail: info@top-dienstleistungen.de

Grüne Aue 18 • 02708 Lauba • Tel. (03 58 77) 2 52 88

Jetzt ist wieder Apfelzeit
Wir nehmen Äpfel und Birnen zur 
Lohnmostverarbeitung entgegen.

Unsere Annahmestelle in Ihrer Nähe:
Doreen Melde, Buchholz 67, 02894 Vierkirchen  

Tel. (03 58 76) 45 467 · Obstannahme  
ab 30.08.2021 Mo. 16.00 - 20.00 Uhr 

X     Weichaer Hof    X
Weichaer Hof    

bürgerliche Küche
Montag - Donnerstag 

& Samstag 
ab 17.00 Uhr

 Hausgemachte  
Pasta & Pizza

freitags 
ab 17.00 Uhr

Mittagstisch  
mit bürgerlicher Küche,

Eis und Kuchen
sonntags ab 11.00 Uhr 

Hauptstr. 24, 02627 Weißenberg
www.weichaer-hof.de
Tel. 035876 46 520 · info@weichaer-hof.de
* Übernachtungen bis 34 Personen in 8 FeWo möglich *
* Übernachtungen bis 16 Personen in 4 neuen Ferienhäusern möglich *

Catering und Party-Service
• für privat und Firmen • Buffets für jeden Geschmack

IHR FACHMANN
vor Ort

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann …

Probieren und Genießen Anzeige

Rheinland-Pfalz ist durch nichts so nachhaltig geprägt, wie 
durch den traditionellen Weinanbau. So ist jeder Rheinland-
Pfälzer Botschafter heimischen Weins, vor allem auf dienstli-
chen oder privaten Reisen. Drum sollte man hin und wieder die 
persönliche Weinkenntnis auffrischen. Dazu ist eine ausgiebige 
Weinprobe genau das Richtige. Die kann man natürlich beim 
Winzer um die Ecke machen. Aber auch ein paar Ortschaften 
entfernt oder im benachbarten Kreis gibt es Weingüter in Hülle 
und Fülle, die ihre Weine in Straußwirtschaften, eigenen Restau-
rants oder in Partnerbetrieben verkosten. Lassen Sie sich von 
der jungen Winzergeneration Ihre An- und Ausbaumethoden er-
läutern und vollziehen Sie sie nach, indem Sie die edlen Tropfen 
kosten. Jeder Winzerbetrieb bietet Weinproben im Keller, im an-
geschlossenen Restaurant oder einen gastronomischen Betrieb 
an. Auch Proben im privaten Kreis bieten zahlreiche Winzer an. 
Eine Weinprobe mit anschließendem Menü ist ein Stück Heimat 
mit Erlebnisgarantie – und hält Sie auf dem neuesten Stand, was 
Rebsorten, Jahrgänge und Weintrends angeht.


